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Die Bürgermeisterin 

 Öffentliche 
Beschlussvorlage 
123/2023 
Dezernat I, gez. Diekmann 

 
 

Federführung: Datum: 

10-Organisation, Wahlen, TuI 17.05.2023 
Produkt: 

10.02 Kommunalverfassung, Wahlen und Sitzungsdienst 
60.01 Stadtplanung 

 

Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Haupt- und Finanzausschuss 15.06.2023 Entscheidung 

 

Anregung gem. § 24 GO NRW - Benennung einer Straße nach der ersten 
Schulleiterin des Heriburg-Gymnasiums 

Beschlussvorschlag des Antragstellers: 

Es wird beschlossen, eine Straße nach der ersten Schulleiterin des Heriburg-Gymnasiums, 
Frau Ottilie Küchenhoff, für ihren Widerstand gegen den Nationalsozialismus zu benennen. 

alternativer Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Es wird beschlossen, den Straßennamen „Ottilie-Küchenhoff-Straße“ auf die Vorschlagsliste 
für die Benennung der Straßen in den neu zu benennenden Baugebieten aufzunehmen. 

 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 08.05.2023 liegt folgender Antrag nach § 24 GO NRW vor: 

Es wird beantragt, die erste Schulleiterin des Heriburg-Gymnasiums, Frau Ottilie Küchenhoff, für 
ihren Widerstand im Nationalsozialismus mit einem Straßennamen zu ehren. 

Eine Benennung käme passend zum 100-jährigen Jubiläum der Schule. 

Zur Begründung führt der Antragsteller aus, dass Frau Küchenhoff dem nationalsozialistischen 
System mit offener Ablehnung begegnete und die Verbreitung des nationalistischen 
Gedankengutes im Rahmen des Schulunterrichtes abwehrte, bis sie aufgrund ihres Widerstandes 
ihres Amtes enthoben wurde. 

Nähere Informationen können dem Antrag selbst entnommen werden, der dieser Vorlage als 
Anlage beigefügt ist. 

Gemäß § 6 Absatz 5 der Hauptsatzung der Stadt Coesfeld ist der Haupt- und Finanzausschuss 
zuständig für Anregungen nach § 24 GO NRW. 

 

Anmerkung der Verwaltung: 

Die Vergabe von Straßennamen erfolgt in der Regel im Rahmen der Entwicklung von 
Neubaugebieten. Hierzu werden zunächst von verschiedenen Stellen Vorschläge unterbreitet, die 
daraufhin vom Ausschuss für Planen und Bauen vorberaten und schließlich vom Rat beschlossen 
werden. 
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Daher kann im Falle einer positiven Beschlussfassung keine umgehende Umsetzung zugesichert 
werden. 

Es wird vorgeschlagen, im Sinne der Antragstellung die Bezeichnung „Ottilie-Küchenhoff-Straße“ 
auf die Vorschlagsliste für die Benennung der Straßen in den neuen Baugebieten setzen zu 
lassen. Die abschließende Entscheidung wird der Rat im Zuge der Namensgebung der Straßen 
für ein ganzes Gebiet treffen. 
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